
  

          

 

Einladung zu einer Begegnung mit  
Gregor Hens (Columbus/OH,USA, Berlin) 
in Passa Porta, Dansaertstraat 46, 1000 Brussel  
(http://www.passaporta.be/  http://www.kubrussel.ac.be/ltb) 

Montag, 07. März 2005, 20:00 Uhr

Gregor Hens liest aus seinem Buch 

Matta verlässt seine Kinder 
 
Gregor Hens als Sprach- und Literaturwissenschaftler. 
Geboren 1965 in Köln. Studium der Anglistik und Germanistik in Bonn, an der University of 
Missouri und an der University of California, Berkeley. Nach der Promotion 1995 Assistant 
Professor am Germanistischen Institut der Ohio State University, heute Associate Professor, mit 
Schwerpunkten in der Linguistik sowie in der deutschsprachigen Gegenwartsliteratur. Habilitation 
über Thomas Bernhards Trilogie der Künste: Der Untergeher, Holzfällen, Alte Meister (1999). 
Gregor Hens als Sprachkünstler. 
Himmelssturz. Roman. München: 2002, Goldmann; 2002, Verlag PeP als eBook; 2004, btb 
Taschenbuch (Random House). 
Skye und Farald sind das ideale Paar. Das auf ihr Leben maßgeschneiderte Haus bekommt aber 
einen Riss. Amerikanischer Campus-Roman in der Tradition von Goethes Wahlverwandtschaften. 
Transfer Lounge. Deutsch-amerikanische Geschichten. Hamburg: 2003, marebuchverlag; 
2005 (Mai), btb. 
Zwölf kurze und zwei etwas längere Erzählungen als Momentaufnahmen aus der Transitzone des 
Lebens, Erschütterungen unseres American way of life. 
Matta verlässt seine Kinder. Frankfurt/Main: 2004, S. Fischer. 
Die Geschichte eines seit fünfzehn Jahren als Krisen- und Kriegsbeobachter im Dienste einer 
internationalen Consulting-Firma, besonders auch in Goma, tätigen vierzigjährigen Familienvaters, 
der im Warteraum eines Konsulats plötzlich mit Beruf und Familie bricht. Das Buch (Kurzroman 
oder Novelle) übt einen ungeheuren Sog aus, und muss als die stilistisch gelungene Darstellung 
eines alles zerstörenden Aktes der Gewalt betrachtet werden. 
 
Einführung und Gesprächsleitung: Daniel de Vin. Organisation: Literarischer Treffpunkt / K.U. 
Brussel, Vrijheidslaan 17, 1081 Brussel, in Zusammenarbeit mit het beschrijf.  

Freier Eintritt für Mitglieder des LTB.  Anmeldung: mailto:daniel.devin@kubrussel.ac.be 


